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Bestandserhebung 2019: Entwicklung der Sportvereine im Kreis 
Coesfeld 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
basierend auf der Bestandserhebung des Landessportbundes Nordrhein-
Westfalen e.V. sowie weiterer Erhebungen des organisierten Sports und sei-
ner Partner (Sportentwicklungsbericht, Basisdatenerhebung des LSB NRW, 
etc.) können wir auch in diesem Jahr wieder umfassend Auskunft über die 
Entwicklung der Sportvereine im Kreis Coesfeld geben. Zentrale Kennzahlen 
und Entwicklungen haben wir auf den folgenden Seiten zusammengefasst, 
auf Anfrage stellen wir gerne auch weiteres Datenmaterial zur Verfügung und 
beantworten ihre Fragen gerne. Wir wünschen Ihnen eine interessante Lek-
türe. 
 
Allgemeine Entwicklung 
 
Im Jahr 2019 haben die Sportvereine im Kreis Coesfeld 70.063 Mitglieder ge-
meldet. Die Zahl hat sich damit nach fünf Jahren leichter Rückgänge bei 
knapp über 70.000 Vereinsmitgliedern stabilisiert. Gemessen an der Zahl der 
Einwohnerinnen und Einwohner treiben damit 32,0% der Bevölkerung Sport 
in einem der über 200 Sportvereine im Kreis Coesfeld. 
Neben den mitgliedschaftsbasierten Angeboten bieten immer mehr Vereine 
Sportkurse an, hier steigt sowohl die Zahl der Angebote wie auch der Teilneh-
menden. Neben den klassischen Mitgliedern entsteht so eine zweite Ziel-
gruppe der Vereine, die sich oft eher kurzfristig bindet und die Flexibilität der 
Kurssysteme schätzt. Insbesondere Frauen und Menschen in den üblicher-
weise berufstätigen Altersgruppen greifen auf diese Angebotsform stark zu-
rück. 
 
Unterschiedliche Entwicklung in den Altersgruppen 
 
Diese verstärkte Nachfrage nach Kursen in der Altersgruppe ist auch eine we-
sentliche Erklärung für die unterschiedliche Entwicklung in den Altersgruppen: 
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Während der Kinder- und Jugendbereich (6-18 Jahre) weitgehend stabil ist, zeigt sich ein 
Wachstum im Bereich der Unter-6-Jährigen und der Über-60-Jährigen. Zugleich sinkt der An-
teil der Menschen zwischen 18 und 60 weiter deutlich. Zwei zentrale Austrittspunkte sind da-
bei einerseits der Abschluss der Schulausbildung, mit dem eine Neustrukturierung des All-
tags einsetzt, sowie der Austritt aus dem aktiven Wettkampfsport zwischen dem 30. und 40. 
Lebensjahr – zu diesen zentralen Drop-Out-Punkten gelingt es den Sportvereinen noch nicht 
flächendeckend, ihren Mitgliedern ein auf die jeweiligen Bedürfnisse und Lebensumstände 
angepasstes, attraktives Sportangebot bereitzustellen. Sie gehen damit auch als Potenzial 
für die Übernahme ehrenamtlicher Tätigkeit verloren. Auch wenn ein erheblicher Teil der 
Menschen weiter durch Kursangebote zumindest temporär erreicht werden kann, zeigt sich 
bei diesen – nicht zuletzt wegen der geringeren Bindung im Vergleich zu klassischen Ver-
einsmitgliedern – eine geringere Engagementbereitschaft. Hier Lösungen zu finden, wird 
eine wesentliche Aufgabe der Sportentwicklung in den kommenden Jahren. 
 
 
Entwicklung in dem Kommunen 
 

Kommune 
gemeldete Mit-
glieder 

davon junge Men-
schen 

Organisations-
grad 

Ascheberg 5827 2493 38,1% 
Billerbeck 3974 1821 34,4% 
Coesfeld 13695 5672 37,7% 
Dülmen 13932 5733 30,0% 
Havixbeck 3164 1662 27,0% 
Lüdinghausen 6858 2934 27,9% 
Nordkirchen 3321 1194 33,4% 
Nottuln 5562 2913 28,4% 
Olfen 3334 1896 26,3% 
Rosendahl 4457 1896 41,6% 
Senden 5939 3135 28,9% 
Kreis Coesfeld 70102 31349 32,0% 

 
Die Entwicklung ist in den meisten Kommunen stabil (Abweichungen +/- 1%). Erfreulich ist 
die Entwicklung in Ascheberg, wo im zweiten Jahre in Folge ein Mitgliederzuwachs von 3% 
verzeichnet wurde. Ascheberg löst damit Coesfeld als Kommune mit dem zweithöchsten Or-
ganisationsgrad im Kreis ab. Spitzenreiter Rosendahl konnte erneut 2% zulegen und so 
seine Führung ausbauen. Ebenfalls erfreulich ist die Entwicklung in Lüdinghausen, wo eben-
falls 2% mehr Mitgliedschaften zu verzeichnen sind. Rückgänge von 3% sind in Senden so-
wie von jeweils ca. 2% in Billerbeck und Nordkirchen zu verzeichnen. 
 
Entwicklung in den Sportarten 
 
 
Der Fußball ist mit über 20.000 Sportlerinnen und Sportlern die mit Abstand beliebteste 
Sportart im Kreis Coesfeld. Auf Platz zwei kommt die Leichtathletik, drittstärkste Sportart ist 
erstmalig der Pferdesport, der die Turnsportarten im Kreis Coesfeld überholt hat. Erfreulich 
ist die Entwicklung des Behinderten- und Rehabilitationssports mit einem Mitgliederzuwachs 
von über 15%. 
 
Die beliebtesten Sportarten sind: 
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 Sportart 
Mit-
glieder

1 Fußball 20.500
2 Leichtathletik 6.100
3 Pferdesport 6.100
4 Turnen, Gymnastik und Turnspiele 6.000
5 Tennis 4.400
6 

 
Behinderten- und Rehabilitations-
sport 

3.700

7 Rettungsschwimmen (DLRG) 3.200
8 Sportfischen 2.700
9 Golf 2.400

10 Handball 1.500
 
Mit je mehr als 1.000 Mitgliedern gehören außerdem Schießsport, Volleyball und Tischtennis 
und Badminton zu den mitgliederstärksten Sportarten im Kreis Coesfeld. 
 
 
Hinweis zur Datenbasis: Wie in jedem Jahr sind die Daten durch fehlende Bestandsmeldun-
gen einzelner Vereine verfälscht. 6% der Vereine haben für das Jahr 2019 keine Meldung 
abgegeben (im langjährigen Durchschnitt geben rund 7% der Vereine keine Meldung für ein 
bestimmtes Jahr ab), ihre Mitglieder sind folglich in den genannten Zahlen nicht enthalten. 
 
 
 
 
Neben diesen kreisweiten Daten erstellen wir gerne auch eine individuelle Auswertung für ihre 
Kommune oder beraten ihren Verein auf Basis der uns vorliegenden Daten kostenlos. 
Bitte wenden Sie sich für Fragen zu den vorgelegten Daten ebenso wie zu Beratungsanfragen 
an: 
 
Jens Wortmann 
Kreissportbund Coesfeld e.V. 
Borkener Straße 13 
48653 Coesfeld 
jens.wortmann@ksb-coesfeld.de 
Tel. 01623406321 
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Hintergrund: Der Kreissportbund Coesfeld e.V. vertritt als Dachverband von 204 Sportvereinen 
im Kreis Coesfeld die Interessen von ca. 71.100 Sportlerinnen und Sportlern in den elf Kom-
munen des Kreises. Seine Aufgaben sind die Information, Beratung und Schulung von Ver-
einsmitarbeiterinnen und -mitarbeitern, die Weiterleitung und Verwaltung von Fördermitteln, 
die Interessenvertretung gegenüber Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft sowie die Beglei-
tung der Sportentwicklung im Kreis Coesfeld. 


